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Einführung in die Caritas 

 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
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Warum gibt es die „Caritas“ in der 
Kirche? 

Verkün-
digung 

Gottes-
dienst 

Caritas = 
tätige 

Nächsten-
liebe 

Auftrag  
für Alle 
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Warum braucht es eine  
„verbandliche Caritas“? 
  

 

Lorenz Werthmann 

 

Gründer des  

Deutschen Caritasverbandes 

 

Gründungsdatum: 09.11.1897 

 

Die Caritas mit ihren Unter- 

gliederungen ist heute der  

zweitgrößte Arbeitgeber  

in Deutschland. 
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Warum braucht es eine  
„verbandliche Caritas“? 
 

„Die zahlreichen katholisch-karitativen Vereine, die im Lauf 

des 19. Jahrhunderts entstanden sind, in einer 

schlagkräftigen und durchsetzungsfähigen Organisation zu 

bündeln.“ 

 

„Der Zersplitterung der sozialen Hilfsangebote auf 

katholischer Seite die Idee einer flächendeckenden 

katholisch-karitativen Sozialbewegung entgegenzusetzen.“ 

 

„Organisieren, studieren, publizieren“ = politisches 

Engagement, Fachlichkeit und Solidaritätsstiftung 
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Situation in unserer Diözese 

Anfang des 20. Jahrhunderts: 

 

Viele 

„Orte tätiger Nächstenliebe“ 

 Orden 

 Vereine 

 Stiftungen 

 Fachverbände 

 Kirchengemeinden 

 … 

 

 

Eine verbandliche Caritas  
auch für unsere Diözese 
 



Eine verbandliche Caritas  
auch für unsere Diözese 
  

 

Johannes Straubinger 

 

Erster Caritasdirektor des 

Diözesancaritasverbands 

 

Gründungsdatum des DiCV:  

15.07.1918 

 

Der DiCV Rottenburg-Stuttgart 

ist heute als einer von 27 

Diözesancaritasverbänden Mitglied im DCV. 
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 ... ist der vom Bischof beauftragte Zusammenschluss 

der karitativen katholischen Träger in der Diözese. 

 … ist ein vom Land beauftragter, anerkannter 

Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege in Baden-

Württemberg. 

 … hat einen hauptamtlichen Vorstand und unterhält 

eine Geschäftsstelle in Stuttgart. 

 … hat neun rechtlich unselbstständige Gliederungen 

(Caritas-Regionen) und eine rechtlich selbstständige 

Gliederung, den CV Stuttgart. 
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Der DiCV heute…  



Die Aufgaben und Funktionen 
des DiCV 
 

Der Caritasverband hat traditionell drei wesentliche 

Aufgaben: 

  

 Er ist Anwalt und Partner benachteiligter Menschen. 

 Er stiftet Solidarität. 

 Er erbringt Dienstleistungen in der sozialen Arbeit. 

 

Die konkreten Aufgaben und Funktionen sind in der Satzung 

§ 5 dargestellt. 
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Die Organe des DiCV 
 

Vorstand Dr. Gebhard Fürst 
Bischof von Rottenburg-Stuttgart 

Delegiertenversammlung 

Vorstand 

Entlastung 

Aufsicht 
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Diözesancaritasrat 
 

 

 

4 Mitglieder 3 Mitglieder 
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Mitgliederversammlung 

Aufsichtsrat 

Geschäftsführung 
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Der Vorstand des DiCV 
 

Fotos: Uta Rometsch 

Strategische Ausrichtung  

der Sozialpolitik 

Vorstandsvorsitzender 

Strategische Ausrichtung 

der Verbandspolitik 

Pfarrer Oliver Merkelbach Dr. Annette  

Holuscha-Uhlenbrock 

Strategische Ausrichtung 

der Unternehmenspolitik 

Dr. Rainer Brockhoff 
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Die Mitglieder des DiCV 
 

 Korporative Mitglieder (insgesamt rund 100):  

 CV Stuttgart 

 Fachverbände 

 Orden 

 Träger ambulanter und stationärer sozialer Einrichtungen (z.B. 

in der Alten-, Jugend- und Behindertenhilfe)  

 Fördernde Mitglieder: 

 1.028 Kirchengemeinden  

 250 natürliche/juristische Personen 
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Die Mitarbeiter/innen des DiCV 

Im Diözesancaritasverband (Geschäftsstelle, Regionen und 

Mitgliedsorganisationen) arbeiten insgesamt  

rund 33.000 hauptamtliche Mitarbeiter/innen.  

 

 

Die Geschäftsstelle und die neun Regionen haben zusammen 

1.472 Mitarbeitende. Davon sind 1.157  Frauen und 315 Männer 

(Stand 31.12.2017).  

 

Im Diözesancaritasverband engagieren sich insgesamt rund 33.000 

Ehrenamtliche.  Rund 85 % der Ehrenamtlichen sind Frauen. 

 
 

 

 



Die Verbandsentwicklung  

Der Vorstand des Caritasverbandes der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

initiiert einen Prozess zur Zukunft des Verbandes, um anlässlich des 

100-jährigen Bestehens des Verbandes im Jahr 2018 mit klarer 

Fokussierung in die nächste Stufe der Verbandsentwicklung zu gehen:      

 



Fragestellung: 

 

 

 

Wie kann der Caritasverband als Zusammenschluss 

kirchlich-sozial-karitativer Träger weiterhin eine 

maßgeblich gestaltende Kraft in einer immer komplexer 

und vielfältiger werdenden Gesellschaft sein ? 
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CARITAS CHARTA  achtundzwanzig 
 
 als eine aussagekräftige Absichtserklärung für unser 

Handeln 
 

 die uns zum abgestimmten Verständnis einlädt  
   und zum fokussierten Handeln ermutigt  
 
 die eine verbindliche Umsetzung der gemeinsamen 

Orientierung/des Selbstverständnisses in allen Teilen des 
Verbandes erzeugt 
 

 die als ‚LIVING CHARTA‘ inspirierender Bezugspunkt  
   für den weiteren gemeinsamen Entwicklungsprozess als 

Verband in der Dekade 2018 – 2028 dient. 
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Die Caritas-Regionen  
 
 Biberach-Saulgau 

 Bodensee-Oberschwaben 

 Fils-Neckar-Alb 

 Heilbronn-Hohenlohe 

 Ludwigsburg-Waiblingen-Enz 

 Ost-Württemberg 

 Schwarzwald-Alb-Donau 

 Schwarzwald-Gäu 

 Ulm-Alb-Donau 

 Stuttgart – rechtlich selbstständige 
Region 
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Die Hauptaufgaben der  
Caritas-Regionen  
 

 Angebot von (ambulanten) sozialen Dienstleistungen 
(z.B. Beratungsstellen, Jugendhilfe, 
Wohnungslosenhilfe, Beschäftigungsprojekte, 
Flüchtlingshilfe) 

 Koordination und Vernetzung von Hilfeangeboten und 
sozialen Dienstleistungen verschiedener Träger 
innerhalb der Region (z.B. Netzwerk Alter und Pflege), 
Gestaltung des Sozialraums 

 Sozialpolitische Vertretung in Kommunen  
und Landkreisen 
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Internationale Aktivitäten der Caritas 

 Lebendige Partnerschaften des DiCV mit den 
Caritasverbänden in Zagreb und Mailand 

 Caritas international ist das Hilfswerk des Deutschen 
Caritasverbandes und leistet seit mehr als 60 Jahren 
weltweit Not- und Katastrophenhilfe, z.B.  

 Bangladesch: Nothilfe für die Rohingya- 
Flüchtlinge 

 Syrien: Nothilfe im Kriegsgebiet 

 Äthiopien: Langfristige Unterstützung von Bauern 
in Dürregebieten 
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Der besondere Auftrag des 
Caritasverbandes 

Die Quelle von Caritas: 

Die Zusage der Liebe Gottes zu allen Menschen in ihren 

jeweiligen Kulturen, Religionen, Lebensformen ...  

In Jesus Christus hat sich die Liebe Gottes  

beispielhaft gezeigt. 

Der Sinn von Caritas: 

Sich in den Dienst dieser Liebe stellen und sie für möglichst  

viele Menschen erfahrbar machen. 

Der Auftrag der Caritas: Dienst am Nächsten 

Wir wollen dazu beitragen, dass sich gesellschaftliche Systeme 

und Strukturen so verändern, dass alle Menschen die ihnen 

zukommende Würde spüren können und Ausgrenzung verhindert 

wird (Inklusionsverständnis des Verbands). 
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„Caritas in Vielfalt“ 

 

Wir gestalten die Arbeit der Caritas gemeinsam 

mit Menschen verschiedener Religionen, 

Kulturen, Weltanschauungen, sexuellen 

Identitäten und Lebensformen, die die Ziele 

des Caritasverbandes teilen. 

Wir verstehen uns als interkonfessionelle und 

interreligiöse Dienstgemeinschaft. Basis für 

unser Miteinander ist das gemeinsame Handeln 

im Sinne Jesu. 
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wertvolle caritas 
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wertvolle caritas 

Menschenliebe 

Menschenwürde, Nächstenliebe 

Es ist gut, dass du da bist. 

Jeder Mensch ist unvollkommen. 

mitfühlend? vorurteilsbewusst? fehlerfreundlich? 

 

 

 
Gerechtigkeit 

Ungerechtigkeit sehen 

Position beziehen 

Teilhabe ermöglichen 

solidarisch miteinander leben 

nachhaltig? engagiert? urenkeltauglich? 
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wertvolle caritas 

offen 

Respekt 

Wertschätzung 

vielfältig, nicht beliebig 

transparent? authentisch? neugierig? anstößig 

zum Handeln befähigen 

Zur Freiheit ermutigen 

politisch hellwach 

friedensstiftend? widerständig? 

miteinander? 

professionell 

Verantwortlichkeit 

Fachlichkeit 

Beziehung gestalten 

achtsam sein 

nachdenklich bleiben 

glaubwürdig? verlässlich? reflektiert? 



Das Kreuz: Symbol für die 

befreiende und heilende 

Botschaft Jesu 

Dies alles 

wird 

lebendig... 

... durch  

Menschen, 

die bei uns 

arbeiten 

12 Flammen: Begeisterung,  

ansteckende Initiative, geht    

und fließt weiter, will sich 

mitteilen 

Roter Hintergrund:  Farbe 

der Liebe, der Leidenschaft, 

des Feuers – und darum: 

Farbe des heiligen Geistes 

Weiße Schrift: Farbe 

des Lichts, der Klarheit 

und Klärung 
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Unsere gemeinsame Grundlage: 
die „Marke Caritas“ 


